
38,

Zwölfter Jahrgang
der

in chronologischer Ordnung
gesammelten

höchsten Entschließungen,
Verordnungen und Kundmachungen

^ , ^ . . >
in Bezug auf Handlung,

vom i . November 1L25 bis Ende November 1826.

Verliehenes Befugniß an Jacob Diamantidi , Griechi¬
schen Handelsmann und k. k . Unterthan , zum Handel
mit Türkischen Waaren sll ' in <; ro8so.

R a t h s ch l a g.

lieber die commissionaliter zurück gestellten Original - Wechsel und
über die geschehene Verbesserung des Circularcs ist dieses Gesuch
fainmt allen Beylagen aufzubehalten , und wird hiermit der Ausweis
über den Erwerb und Besitz des Fondes per ! ->,<, ->-> fl . W . W . be-
gnehmiget ; auch verordnet , daß Bittsteller mit seinem Handlungs¬
befugnisse und der auf seinen Nahmen lautenden Firma im Mcr-
canlil - Protokolle angemerkt werde ; ferner wird auf das Duplicat des
beyliegenden Griechischen und Deutschen Circulares das Imprimatur
cttheilt , dessen das k. k. Nieder - Oster . Regierungs - Cameral -Taramt
und der hiesige Stadt - Magistrat durch Schreiben , das privil . Groß¬
handlungs - Gremium , der bürgerl . Handelsstand und Bittsteller durch
Rathschlag , und zwar letzterer mit dem Auftrage zu verständigen ist,
daß er ein gedrucktes Circulare bey der Nieder -Öster . Landesregie¬
rung, überreiche , und sich hierüber binnen »4Taoen hierorts ausweise;
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ein ex oMcio Rathschlag ist der k. k. privil . Öfter . National » Bank
zuzustellen.

Wien , den is . JSnncr 1826.

Neue Bestimmungen in Ansehung des Ausgangszolles für
den Ungarischen Tabak.

Die k - k - allgemeine Hofkammer hat , laut hohen Decretes vom
18 . dieses Monathes , den Zoll für die Ausfuhr der Ungarischen Ta¬
bak- Blätter nach dem Auslande auf zwanzig Kreuzer , den Ausgangs¬
zoll für gesponnenen und geschnittenen Ungarischen Rauch - Tabak auf
vier Kreuzer , dann für das Unzarische Tabak -Mehl und den Tabak-
Staub ebenfalls auf vier Kreuzer für den Wiener - Centner Sporco-
Gewichtes festzusetzen gefunden . Der Ausgangszoll für den Ungari¬
schen Schnuvs - Tabak , welcher jetzt mit fünf Kreuzern für den Centncr
festgesetzt ist , bleibt unverändert.

Die Wirksamkeit der neuen Zollbestimmungen beginnt mit dem
Tage der Kundmachung gegenwärtiger Verordnung , und die Zoll¬
ämter haben von dem Tage , an welchem solche zu ihrer ämtlichen
Kenntniß gelangte , sich darnach zu benehmen.

Wien , den 29 . Jänner 1626.

Zollbestimmung für die Ein - und Ausfuhr 5er edlen Meer-
Aale und der geringeren Gattung dieser Fische.

Um den Unzukömmlichkeiten, welche mit dem bisherigen doppel¬
ten Zollsatze in Ansehung der edlen Meer - Aale ( ^ n »^ ille ) und der
geringeren Gattung dieser Fische ( Kiszzte ) verbunden waren , vor¬
zubeugen , hat die hohe Hofkammer unter dem 10. v . , 7 . d. M . zu
verordnen gefunden , daß , vom Tage der öffentlichen Kundmachung
der gegenwärtigen Verordnung angefangen , für die Aalsische aus
dem Meere und aus dem See von Commachio , sie mögen von was
immer für einer Größe und Beschaffenheit seyn , unter « as immer
für einer Benennung (^ oxuille , ^ nxullloti , Lieste ) erklärt wer¬
den , und lebend oder geschlachtet, getrocknet , geräuchert , gesalzen,
oder marinirt vorkommen , in der Einfuhr mit 2 fl . 2o kr . ( zwey
Gulden und dreyßig Kreuzern ) , in der Ausfuhr aber mit 12 kr. 2
Pf . szwötfKreuzern zwey Pfennigen ) für den Wiener -Centner Sporco,
in die Verzollung genommen werden sollen.

Wien , am 8. Februar 1826.
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Die Großhandlungs , Freyheit der Frau Rosina Parisi
von Eichenthal betreffend.

R a t h s ch l a g.

Gesuch sammt allen Bcylagen aufzubehalten/auf Verlangen Ab¬
schriften zu ertheilen , und wird die Ausweisung der Bittstcllerinn Ro¬
sina Parisi vonEichcnthal über Erwerb und Besitz eines Fondes
per 60,000 fl . W . W . hiermit begnehmiget , und verordnet , daß die¬
selbe mir dem ihr aus dem Gesetze zustehenden Rechte zur Fortset¬
zung der Großhandlung nach Ableben ihres Ehegatten Joseph Gottfried
Parisi von Eichenthal im Mercantil -Protokolle vorgemerkt , da¬
gegen die Befugniß und Firma des letzteren , wie auch die von Jo¬
hann Baptist Villas bey Lebzeiten des I . G . Parisi geführte und
seit 12. December 1814 protokollirte Firma per Procura daselbst
abgeschrieben werden solle ; dessen der Stadt -Magistrat durch Schrei¬
ben , das k. k. privil . Großhandlungs - Gremium und die Witwe
rathschlägig zu verständigen sind.

Wien , den iZ . Februar 1826.

Erneuerung der Vorschrift wegen Commercial-Stämpelung
der Tücher.

Aus mehreren vorgekommenen Fallen ist die k. k. allgemeine
Hofkammer , laut hoher Eröffnung vom 8 . März l. I . , zur Überzeu¬
gung gelangt , daß die Vor - und Umhängtücher nicht überall der
Commercial -Stämpelung unterzogen werden.

Um dießfalls für die Zukunft ein gleichförmiges Verfahren zu
erzielen , wird hiermit die Vorschrift erneuert , daß : wie es sich aus
den Hofkammer - Decreten vom iä . Februar 180Z ( im neunzehnten
Bande der politischen Gesetzsammlung, Seite 253) und vom 24 . Jän¬
ner 1812 (im ZLstcn Bande der politischen ) Gesetzsammlung , Seite
269) von selbst versteht , auch die aus Stoffen , welche der Stämpe-
lung unterliegen , gewebten , batlistenen , mousselinenen , schleyernen,
wie auch ganz - und halbseidenen Tücher , in so weit sie ein Ganzes
ausmachen , sie mögen übrigens croisirt seyn oder nicht , einzeln ;
wenn sie aber kein Ganzes ausmachen , oder auch nicht das im § . 5
des Commercial - Stämpel -Patentes festgesetzte Maß von sechs Ellen
erreichen , in Gemäßheit des Hof- Decretes vom 22 . November i ? g l
(im fünften Bande der politischen Gesetzsammlung , Seite 19S) nach
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ganzen oder halben Dutzenden mit demCommercial - Stämpel bezeich¬
net , und wenn sie unbezeichnet im Handel vorkommen , nach dem § . ti
oesCommercial - Stä 'mpel-Patentcs in Verfall gesprochenwerden sollen.

Wien , am Z ->. März

Zollbestimmungen für die Zuckermehle , für die Syrupe der
Fabrik zu Fiume , und für den aus Ungarn und Sieben¬
bürgen eingehenden Wcintrauben - Syrup.

Seine k. k , Majestät haben mit allerhöchster Entschließung vom
s8 . März l. I . , laut hohen Hofkammer - Dekretes vom Z >. vorigen
Monathes , zu genehmigen geruhet ^ daß der besondere Zollsatz für die
Zuckcrmehle zum Handel mit zwölf Gulden vom Centner aufgehoben,
diese Zuckermehle mit dem Raffinad -Jucker in Einen Zollsatz zusam¬
men gezogen , und dem für letzteren jetzt bestehenden Eingangszolle
von sechzehn Gulden und Zo kr . vom Centner Sporco unterworfen
werden ; daß die Zucker - Raffinerien des Inneren , dem Verhältnisse
der ihnen bisher gewährten Begünstigung gemäß , für das weiße Zu¬
ckermehl eilf Gulden vom Centner , für alle übrige « Galtungen des
Zuckermehles aber fünf Gulden und dreyßig Kreuzer vom Centner
Sporco an Eingangszoll zu entrichten haben werden , und daß der
Zollnachlaß von 1 fl. 4 kr . per Centner , welchen die Fiumancr - Zu¬
cker- Raffinerie bey der Einfuhr ihrer Syrupe nach dc.m Inneren der
Monarchie bisher genossen hat , für die Zukunft , jedoch nur aus be¬
sonderer allerhöchster Gnade , in zwey Gulden für den Centner be¬
stehen soll , wornach also der Eingangszoll , welchen die Fabrik zu
Fiume für den Syrup künftig zu entrichten haben wird , noch in
vier Gulden Conv . Münze per Centner besteht.

Übrigens hat sich die k. k. allgemeine Hofkammer , nach gepflogener
Rücksprache mit der königl . Ungarischen Hofkanzelley , bestimmt gefun¬
den , den Ocsterreichischcn Consumo - Zoll für den aus Ungarn und
Siebenbürgen eingehenden Weintrauben - Syrup , welcher in der Ein-
und Ausfuhr , aus und nach dem Auslande , wie der Juckerrohr - Sy-
rup zu behandeln ist , auf Einen Gulden für den Centner Sporco
festzusetzen.

Die Wirksamkeit dieser neuen Zollbcstimmungen hat mit dem
Tage , an welchem die Verständigung den zur Einhebung dieser Ge¬
bühren berufenen Zollämtern zukommt , zu beginnen.

Wien , am 5 , Aprils 1826.
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Zurück gelegte Waaren - Sensalen - Stelle des Georg Fink.
In Folge hoher Regierungs - Verordnung vom 25 . Aprill , Em¬

pfang Z . dieses, wurde die von Georg Fink gemachte Zuriicklegung
seiner Waaren - Sensalen - Stelle angenommen , und das dicßfällige
Verleihungs -Decret daselbst kassiert zurück behalten.

Welches hiermit mit dem Bedeuten bekannt gemacht wird , daß
Georg Fink in dem Verzeichnisse der Waaren - Sensalen gelöscht wor¬
den sey.

Wien , den 8 . May 1826.

Herabsetzung des Ausgan gszolleS für die rohe Florett - Seide
und die Seidenabfälle.

Die allgemeine Hofkammer hat . einverständlich mit der r . I.
vereinten Hoskanzellcy , beschlossen , den Ausgangszoll für die rohe Flo¬
rett -Seide und die Seidenabfälle aller Art auf die Hälfte seines der-
mahligenBetrages herabzusetzen ; wornach also der Ausgangszoll die¬
ser Artikel für die Zukunft in Z fl . 14 kr. (drey Gulden vierzehn
Kreuzern ) für den Wiener - Centner bestehen wird.

Die Wirksamkeit dieser neuen Zollbestimmung hat mit dem Ta¬
ge , wo die Verständigung den Zollämtern , welche zur Zollbchand»
lung dieser Gegenstände berufen sind , zukommen wird , zu beginnen.

Wien , den 2 . Junius 1L26,

Neue Consular - Taxordnung zum Besten des Handels in
die Türkey.

Durch hohes Regierungs - Dccret vom Zo . May , Empfang »0.
Junius »826 , wurde anher bedeutet , daß vermöge hohen Hofkammer-
Decretes vom n . May d . I . im ministeriellen Wege die Verfügung
getroffen worden sey , daß zum Besten der Donau - Schiff - Fahrt und des
Österreichischen Landhandels in die Türken die einpercentige Consular-
Gebühr , welche der k . k . Starost in Galaz berechtiget war , von den
mit Österreichischen Schiffen ein- und ausgeführten Waoren nach dem
im Türkischen Mauth -Tariffe vom Jahre 1816 angesetzten Schätzungs¬
preise der Waaren zu beziehen , abgestellt , und dafür die neue , auf
einem sehr gemäßigten Abgaben -Systeme beruhende Consular - Tarorv.
nung eingeführt werde . Das k . k. privil . Großhandlungs - Gremium

S5
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wird daher von dieser wohlthLtigen Maßregel unter Anschluß einer
Abschrist der erwähnten Consular .-Tarordnung in Kenntniß gesetzt.

Wien , den 12 . Junius 1L26.

I ' a r i L 5 a

de Oirltt .i , elie cvmr >etvl ! o a^l' Imr >. I^eA. Lonsvli,
Viee -Lonsoli ecl donsolsri austritt nel

I- evavte.

I . Di ritt ! reist ! vi , gll ' s m-
missione 0 5pe <iizione de

Lastiinsnt ! .
I ^' intiero diritto Lonso-

Isre ds ps ^ srsi cls ' Lssliinenti e
dslle Lsrciie secondo i cssi sotto
speciiicsti , si regois in Prooor
210ns clells risriettivs loro portsts
espresss nells ? stente 0 nel ? ssss
Porto <ii nsvigs ^ ione , corne seAue:
?er Is portsls di 5t ) sino s IVO

tonneliste -
?er I» portsts «ii 101 sino a lZt)

tonnellsls . - -
?er I » portsts 6i I3l sino » 150

tonnellste . . .
?er Is portsts di 151 Kino s 200

tonnellste . . .
?er I» ^ orlsts cli 201 e piü -

^ . O ^ ni bsstirnerUo , ctie reslrnente
»vrs ese ^ uite nel ? orto del sun
deslino 6eIIe operg ^ioni sis di
discsrico , sis o!i csrico di rnerci,
psgners in comvltzsso per tutti l>Ii
stli donsolsri , relslivi slls sus
srnrnissione e «peo ' ixione , com-
xreso in conse ^ nenies il registro,
contronto , cerlilicsto e rilsscio ci!
tutti i necesssri ricspiti , te <ji oü
»snits , rnsnisesti , po !i??e 0! » cs-

>- r °.

t,. !.

Oir !lw <j!

Ir. lni.
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rico , si clell ' grrivo cli «? clella psr
ten ?a

8e perö il lz -istimento , prims tli
srrivsre si suo clesUno , o clovo
«Ii svervi cli gi ^ pg ^ ato il comp«
teilte 6iritlo , enlrosse in czualun-
czue sltro porto c> spisA -̂ ia per
puro cssc » kortuito o ssornsio , st-
line cli sslvsre o rgclclcililzsrc ! il l>s-
stimenio , o cne vi josse costrelto
cli ese ^ uirvi clelle oversxionj cli
ctiscsrico e ricsrico , ps ^ liei ^ sol-
tsnlo - - « - -

( !. O ^ n ! bsslimento , vuoto o cs-
ricci , cne per ĉ uslsissi rü ^ ione
enlrssse in un porto o spis ^ is
czuslunczue , ove il lüspitsno ecl il
suo ecruiosAgio prenclesse prstics
c?on in8inuarsi clovutsinente pres80
il competente I . K . Usi ^ io Lonso-
I » re ; psrlenclo poi il - izustimentc»
sen ?^ svervi eseguite c1« IIe opers-
^ioni ne cli csrico , ne cli 6iscs
rico cli rnerci , selzlzene vi 8i losse
provisto cli viveri o «Ii sltre oc
correnxe vi psglier^

I >. Nei porti e nc- IIe spisgKie perö
ove non vi risisll «!88s slcun Im-
piegstn con8olare ^ u8lrigco , sein-
pre cne il Lspitsno o I >sclrc,r >e
von tosse nel c » 8o cli clovers es
pre8ssmen >e implorale l ' sssistc -n ^s
clel piu vicino I5li2io consolsre , e
cvsi pure nel csso contemvlato
sul , L . se il bssliinsnio osrtisse
per il suo cle8lino , sen - s pren-
ciere prstics , cioe - sen - s ctis II
Lspitano ne slcuno clel suo eoui-

virillo Oirillo ^ i

Kii, /lli . l 1^

intiero clirlltc»
lüonsolare.

ls inela clell ' iiitierc»
clirltto (üonsolsre.

soltsnto I » ter ?» clell'
intiero cliri ^ c» Oon»

solsre.

25
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psKAio svösss avuto KisoFno «Ii
toccsre terra nö di csricare o scs
riesre Alerci . - .

1^ . Kests vietslo s ^Ii Irnpie ^ sti con-
solsri di ^ usluno ^ne Ars6o essi
sisno , sotto pens dells sovrsns
indi ^ ngzion « ', di esi ^ ere , oltrs le
sernplici coinpeten ? « <iui sopra
roentovste , 6e clirilli separat ! sotto
nome Lonsolsto Kenersle , Vi
ee - Lonsolsto , ^ gen ^ s , Lsncelle
ris ^ ncorsggio , OrsAomangggio
^ssisten ?» od sltro , restsnto sol
tsnto in vi ^ ors nel l ^svsnte I ' sn
tieo diritto «Ii Z pisstrs per I»
cniess.

? Rests similrnente vi' etsto s ' don
soli , Viee - Lonsoli , ed ^ ^ enti di
esi ^ ere , e cli oomprendere ne pro
pi loro conti consolsri , le cornpe
len ^e ed i diritti cne t"ossero do
vuli slle Luperiorita , Iln ^j od Im
pie ^ sti locsli , dovendo essi oensi
per tsli ps ^ sinenti prestsre Is ne
cesssris sssisten ^ ssriccorentisud
tliti ^ ustrisci , ins svere eontern
porsnearnente curs , cne ven ^ sno
rnuniti delle oriAinsIi ricevute per
psrte del rneliesirno IlK ^ io od lrn-
piessto locsle , » cui ssrs ststo
pagsto uns c^uslcne cornpeten ^s,
o diritto estrsneo al Oonsolsto.

<) uslors poi si trsttsse di psgs-
rnenti di tssss e diritti per » c^iisli
le ^ utorits o Zli ImpieASti locsli
non tossero soliti o ricussssero 6i
rilsscisre le eorrispondenli rice-
vule , sara dnvere dei Lspitsni

IZirilw virillo <ii

>>-r>».

t,n. K. >l,u>

non ssri » dovutoal-
cun Diritto.



599

v !ri »« vinllo cki
c -» c<-l.

sustrisci , 6i eLettvare siinili p»
Asrnenti coli intervento cli un Im-
pie ^ sto clell ' HK210 <Üon8 <iIare,
ctie vi osistesse , clsl ciusi Illi ^ io
clovr ^ egsene munito dun ceriiii
csto incliesnte Is csuslitä , e I ' im
porlc » <lel va ^ sinento eüettuslo.

II . viritti relativ ! » gl ! stti
(^ onsolsri e cli Oancelleris.

1 . ? er I ' stto cli sostitu ^ inne 6
un Lspitano in un Ls8o cli rnorte
o cli sltri svvenimenti

2 . ? er vKni vsris ^ione sul ruole
cl ' eczuipklK^ io . - -

3 . ? er I ' estess lorrnsle cl' uns
xrovs cli torluns , cow ^ resc » I' e^
ssms clei l êstimoni -

8e nerc » non viene clie svpun-
tsta Is vrov » cli lorluna -

4 . ? er v ^ ni ? s5savsnü cl ' un La-
Kiimento ns cs « ! psrme88i -

5 . ? er o ^ ni ? » sssoortc > 6i visß-
gisnti anene se 8ervi88e r^erpiü
per8c >nne - » - -

6 . ? er 8emplici msrinar ! -
7 - ? c-r I » viclirna - ione e regi8lro

cl ' un ? s88svoric > , se a tsle es-
settc » veni88 « esibito » I don8c »-
I »tc> - - » - -

L . I? er xl ' incliFenti Suclcliti L û-
striaci i ? g88Sporti e le viclims-
sioni 8uclclett « sonn cl» ril »8-
cisr8i - - - -

l) . ? er I ' S8«un2ic >ne e I» tratts-
üione 6 ' un ? i-oces8o 0on8olsre
in msteria Lriminsle , ( üvile c>
Alercsnlile gncne s <l i5tanüs , ocl

knl^ t. kni. k° i.

3 2 v

15

6 4 10

2 t 3

L s 10

30 30
30

20 10

<;
i

r » t i s.

»5

30

30



5Y0

in seZuilo s compromesso 6eII
porti 6 'sccor «1o

!0 . ? er OAni relsrivo Decreto 6 ' or-
<1ine soprs ßli stti Zella causs,
se svesss Ino ^ o , compress » I ' in-
timssiione - - - -

lt . ? er relativ » 8enten ?s in
iscritlo , ss aves8 « luo ^ o ; se
1 ' oggetlo sorpsssit il valore <j
sni . 500 - . - - -
8e minore 6i fni . 500

!2 » ? er o ^ ni slto cli 8kl ^ue «lro , e
per oZni 8i ^ i1I» 2ione <! i <?sso o
msAs ^zinc » , compresso il pro-
cesso verlzsle e la (jevrets ^ icine
s ' s o «' ) ? er il proceiiso ver-

Z ( bsle s ricevuts
j ^. s »No es-
^ ) irslls ^ione

l ^z. ? er o ^ ni ^ iornsts o" inventa-
rio , compreso i ! processo ver-
bsle e Is cleeretsxions

15 . ? sr ogni ? eri ^is o Ke ^ ola-
mento d ' ^ vares , cios:

s ) ? er ca6sun » tto simile com-
Press 1a clecrets ^ ions

l>) 8uII ' importo totsle 6eAli
etletti inventaristi peritsti
e siirnsti perö uns volts
rslldo ^ ^ - -

16 . ^ Ili periti e I^egslstori nomi-
nsti dsl Lonsolato tutti sssieme,
cioe:

a ) ? er e »6aun stto 6 ' Invents-
rio , ? eri/ia oKeKvIgmento

b ) 8ull ' importo totale ^ e ^ li
elketti inventsriat ! , peritati
e stimm ! , perö una volts
ianto - - -

v !r !lli>

1-^

z ? cr

30

2P
Müle

I>i?!uo >Zi
<̂ acc >-

ku^

30

2

Z ^. ,^p (X

,P.
Mtille^

!pCt.
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17. per vAni selZut » «!' incsnw sor-
2Slo o volontsrio <1eLastimi nti,
?rec1e , Hlsrci 06 sllri eiletli,
compreso il processo verdsle
e ^>» i in csso cji se ^ uit » ven-
clils sull ' importo ricsvsto

16 . ? er ogni contrslto <ji mstri-
nionic » , testsmento , cZona^ ione
ferk viventi , 0 inorlig csusa,
cn <? venis5e rci^ sto nel <üon « olsto

1Y . 6e ri ^ usrclssse sem ^zlici ms-
rinsri . . . .

20 . ? er Is pubolics ^ ione , ricoxni-
2ic>nö e r «?gi5ti -sTione ci ' un 'I ' e-
slsmenlo « olenne -

2 ! . ? er vAni sllro conlrstto «Ii
LucietÄ , äi ^ ole ^ ßio , cii ( !sw-
Ki rnsrinimi , cji eornprs 0 ven
clii î» cti Lsgtimenti , Älerci , e
<1' s1tri ejketli mntiili 0 ststiiji,
cne ro ^ slo veni85 « ne ^ Ii all!
Lonsolsri met ^ ^»er psrte -

22 . ? er ognl stdo cZi Protest « ,
Lonlroprotesto , procura , Ri
nunsis , dornvroinesso , <ües-
sions , l ' rsnsls ^ione 6i Oomi-
nio , eil sltro simile

23 . ? er vAni sllo cli KsZistro,
tüomvsrss , Okvosi ^ione , ? ro-
cesso verosle , Intorms ^ione olZ
Lsami ! <1ei tezlimoni , cke non
t"o5se Zi^ comrireso ne vremessi
^ .tti

2/^ . I ^ s 8olitsvrims ( ! opia
sutenti 0 s , compress Is I -iv-
^sli ^^s ^ ionc : consolsre non cne
I ' intims ^ione 6i csclsuno 6e pre-
rnezsi stti äsl ^ r . l ->I 23 e co5>
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pure Is Kicevute v (^ uitlsn ^e
sono 6s rilsscisrsi alle psrti

2ü . ? er o ^ ni sltrs sntentics , tli
Oopis <1 ' uns o piü Lrrns com-
presse » Is I ^egsli ^zssione t !on-
solsrs - - - -

26 . ? er ogni raen20 fo ^ Iio <1i lüopis
27 » ? er o ^ ni sltro ^ tteststo , der-

tincslo , I ^e ^sli ^xs ^ione , 8eduls
0 Voto eonsolsre , estr -ineo s
prernessi stti 6sl ^ r I s <j 23

2g . ? er 1' estess «Ii ĉ uslunc ^ue 8up-
plies , Alernorisle , R,ieorso 06
Iritorrns ^ions in o ^ stti luori
<jel Lonsolslo - - -

2<) . Ilei essi cl ' InvestirnenN , I ?su-
frsAgj , I ' rede , LsrsNerie , ocl
»Itri sweniruenti slrsorclinsri in
cui un donsole 0 Vice - dnnsole,
per sccorrere sll ' sssistenxs clel
Lssliroenlo ciell ' LczuipsAAio c>
clel Lsrico dovesse intrgpren-
llere unVisA ^ io , non polr .ipre-
den6ere per se , ne pelsuo Lsn
celliere , slcun sliro cliritto ne
resle , ne personale se non se,
oltre il rimoorso clelle eLettive
spese «Ii VisMio per o ^ ni
Aiorno cl i comprovsts
personsle sssistenrs , e
sinos tsnto ene ^ 1' in
teresssli ^ iu6icner » nno
necesssris Is sus pre
seriös-

30 . <̂ I ' Irop . ReA . Lonsoli , Vice
Oonsoli e6 ^ ^ enti Lonsolsri
sono ienuti «Ii prestsrs e ssre
prestsre 6s loro dsneellieri tun-

virillc.

-> ^ Nlrillo cki^

t,. !̂ ü.!.!1
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ill» viritlo, !>

! ' sssistenaa e<! sttivlta nelle oc-
corren ^ e , atlar ! e cause <! i na-
viganti e6 allri su66 !ti ^ ustrisci
«en ?a slcuna oencne minima par-
licolsre ricogniaione , in tutte
quelle nccasioni , e per lulti
quesli » Itr ! ^ tti e6 opera ^ioni
«jel loro Illiüio , cne non si tro-
vsno conlemplati nella Presen-
tel 'aritla , con cui s inkende «je-
ro ^ ato a czuslunczue altral 'arilla
e l 'sssa uso e6 abusc » ante-
riormente esistita , e viene ri ^ o-
rosamente in ^ iuntc » alle ? arli e
«e ^ natsmente ai Lspilani e ? a
«jroni cli corrisponclere , non sl-
trimenti perö cne Verso ri-
eevuta 6 eii a g I i a t a le ^ asse
e <j i cliriddi preseritti ljslla prs-
8ente l ' ariÜa , soltc » le pene
contemplate nell ' Lclitlopolitico
tli Navi ^ a ^ione.

I «ummentovati cliritti tissati
in iiorini s ÜO csrantsni 1^ uno,
verranno esstti secc >n6o il rag-
gns ^ lio <Zi una clelle seZuenti
rnonete , cioe : valutanclo il tsl
lero imperiale clella rezina o m
convenüione a tni . 2 ; il collo-
natc > 6i 8ps ^ na a mi . 2 Icar . 3;
il 2eecl >in <z imperiale a tili,
i- ar . 30 ; il ^ ecckino veneto s
tni . Kar . 32.

I 'riesle , Ii 7 - ^ ssosto IL25.

tili. K. k̂ !. Ii. l„ i. ».

^ .li 'ollso Lonl ê 6i ? oilia^
Kovcrnstore.

Zizisinonäc » Lavaliere <le Nc >88luiUern ^
linx . Krx . Lkgretario.
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Zurück gel«gte Waaren - Sensalen - Stellen des Carl Lieli¬
sch itz und Frid . Emanucl Manthcy.

In Folge hohen Regierungs - Decretes vom i -j - , Empfang 2,.
dieses, wurde die von Carl Liebschitz erfolgte Zurücklegung der ihm
mit Regierungs - Decret vom 24 . May 1810 verliehenen Waaren-
Sensalen - Stelle ; — dann die von Fridrich Emanuel Manthey er¬
folgte Zurücklegung der ihm mit Commerz - Hof - Commission̂ -Decret
vom i5 . October »819 ertheilten ähnlichen Stelle angenommen , und
ihre Verleihunzs - Dccrete vertilgt.

Welches mit dem Beysatze bekannt gemacht wird , daß Liebschitz
undManthey in der Vormerkung der Sensalen geloscht worden
seyen.

Wien , den 22 . Junius 1826.

Verboth des Besitzes auswärtiger Lotterie -Lose.
Um die Wirksamkeit der Lotto- Gesetze bey der Betretung auswär-

tiger Lotterie -Lose künftig gegen mögliche Einwürfe zu sichern , wird,
in Folge eines hohen Hofkammer - Decretes vom 7 . , und Empfang
21 . Junius l . I . , der Besitz oder die Jnhabung eines solchen Loses,
unter der in den §§ . 24 und - 5 des allerhöchsten Lotto - Patentes
vom iZ . März >8tZ auf die Theilnahme an auswärtigen Lotterien
gesetzten Straft , verbothen erklärt ; demnach haben die Parteyen
die Lose , welche ihnen zu ausländischen Lotterien zukommen, um sich
vor allen nachtheiligcn Folgen zu verwahren , sogleich zu vernichten,
oder der politischen Obrigkeit , von welcher sie an das vorgesetzte Krcis-
amt zur Vertilgung eingesendet werden sollen , zu übergeben.

Wien , den ^ 5 . Julius 1826.

Verliehene Großhandlung - Freyheit an Lazzar Gotthold
Goldftein.

Die hohe Hofkammer hat , mit Decret vom 26 . Junius d . J . ,dem
tolerirten Israeliten und vormahligen öffentlichen Gesellschafter der
Großhandlung H offm a n n und Goldstein allhier das angesuchte
Großhandlungs -Bcfugniß verliehen.

Welches in Folge Regierungs - Decretes vom 8 . , Empfang 2 >.
Julius d . I . . mit dem Beysatze bekannt gemacht wird , daß Gold¬
stein über den dargethanen Besitz des GroßhandlungS - Fondcs
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unter dem hevc!gen Datum mit seinem Befugnisse und der Firma in
dem hierortigen Mercantil - Prvtokolle angeschrieben wurden sey.

Wien , den 7 . August 1826.

Bestimmungen rücksichtlich des Wenigerbefundes bey den
im Z 55 des Zoll - Patentes sub I^it . e bezeichneten Ver¬
sendungen der in dem § . 49 des Patentes aufgeführten
Waaren-

Seine k. k . Majestät haben , mittelst allerhöchster Entschließung
Vom 22 . Julius l . I . ( eröffnet durch das hohe Hofkammer - Decret
vom 1 . , Empfang 25 . l . M .) , zu bestimmen geruhet , daß in dem
Falle , wenn bey den im H, 55 des Zoll - Patentes vom Jahre 1788
ruf , I . ! , . ». bezeichneten Versendungen der im § . 49 desselben Pa¬
tentes aufgeführten Waaren inner Landes bey der zollamtlichen Re¬
vision gegen die schriftliche Erklärung oder auch gegen die etwa schon
ausgestellte rothe Consumo - Frey - Bollete , weniger vorgefunden wer¬
den sollte , die Strafe der Entrichtung des doppelten Betrages dcS
Zolles für den zuviel angegebenen Thcil einzutreten habe.

Wien , den 29 . August 1826.

Zurück gelegte Waaren - Sensalcn - Stelle des Peter Lindner.
In Folge hohen Regierungs - Dccretes vom 29 . August , Empfang

5 - dieses , wurde die von Peter Lindner erfolgte Zurücklegung der
ihm von der Regierung 'unter dem Z . May 1796 verliehenen Waaren-
Sensalen - Stelle angenommen , und das dießfällige Bcrleihunge - De-
cret vertilgt.

Wien , den 7 . September 1826.

Erloschene Waaren - Sensalen - Stellen des Ignaz Krauß
und Max . Roßmann.

In FolZe Regierungs - Decretes vom - 9 . September d . I ., Em-
.pfang 9 . dieses , wurden die von Ignaz Kraus und Max . Roß¬
mann bekleideten Waarcn - Sensalcn - Stellen für erloschen erklärt.

Wien , den 12 . Oclober 1826.
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Fortbestand der Vorschriften in Ansehung der Eisen» und
^ Stahl -Fabricate.

Die hohe LandeSstclle hat mit Decret vom 29. v . M . , Zahl
48,624 , anher erinnert-

Über den, von der hohen Hofkammer erstatteten , allerunterthänlg-
ßcn Bortrag in Beziehung auf die entstandene Frage : ob es einem
Anstände unterliege , zu gestatten , auf die inländischen Sensen - , Si¬
chel- und Strohmcsser -Fabricate ein selbst gewähltes , von jedem Mei¬
sterzeichen verschiedenes Zeichen , mit gänzlicher Hinweglassung des
Meisterzeichens , eindrucken zu lassen ? haben Seine Majestät , mit aller¬
höchster Entschließung vom 7 . September l . I . , zu befehlen geruhet,
daß es in Ansehung der Bezeichnung der Eisen - und Stahl - Fabricate
Key den bestehenden Vorschriften zu verbleiben habe.

Wien , den 2Z. October 1826.

Verliehene Großhandlungs - Freyheit an Arnold Lejeune.
Die hohe k. k. Hofkammer hat , mittelst Decretes vom 1 . dieses,

dem Arnold Lejeune , gewesenen Handlungs - Associe zu Berviers,
das angesuchte Großhandlungs -Befugniß verliehen . Welches zu Folge
Regierungs - Decretes vom 20 . dieses mit dem Beysatze bekannt
gemacht wird , daß Arnold Lejeune mit diesem Befugnisse im hier-
«rtigen Mercantil - Protokolle angeschrieben wvrden sex.

Wien , den Zo . October 1826.

Für die Mitglieder des Großhandlungs -Gremiums , welche
gesonnen sind , die Leipziger -Messe zu besuchen.

Mit hohem Regierungs -Decrete vom 1 . , Empfang >Z . Novem¬
ber dieses Jahres , wurde anher bedeutet , daß , in GemSßheit des ho¬
hen Hofkammer -PrSsidial -Decretes vom Z . October d . I . , der k. k.
Österreichische General -Consul in Leipzig den Auftrag erhalten habe,
denjenigen Gliedern des hiesigen Großhandlungs - Gremiums , welche
in der Lage sind , die Leipziger - Messe zu besuchen , alle jene Aus¬
künfte und Belehrungen über die Verhältnisse des dortigen Platzes
zu crtheilen , welche ihnen bey ihrem Geschäfte von Nutzen seyn
könnten . Vom k, k. Nieder - Oster . Mercäntil - und Wechselgerichte.

Wien , den »6. November »826.
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Ausfertigung der Passe für Türkische Unterthancn , die
Amtshandlung betreffend.

Se . Majestät haben durch allerhöchste Entschließung vom s »,.
October »826 , die bisher von dem Nied . Oster . Landrechte besorgte
Ausfertigung der Pässe für Türkische Unterthanen fürs Künftige an
die Nieder -Öster . Regierung , und die Handels - und Wechselstreitig¬
keiten , woran Türkische Unterthanen als Kläger oder Beklagte Theil
nehmen, an das Nieder -Oster . Mercantil - und Wechselgcricht zu ver¬
weisen befunden.

Diese allerhöchste Entschließung wird in Folge Hof-Decrets vom
27 . October 1826 , Z , 6799/Z22 , zur allgemeinen Wissenschaft und
genauen Darnachachtung in vorkommenden Fällen bekannt gemacht.

Wien , den 6 . November 1826.

Der Ausgangszoll für den rohen und gehechelten Hanf wird
herabgesetzt.

Die k. k . allgemeine Hofkammer hat lautDecretcs vom u . d . M .,
nach gepflogener Rücksprache mit der königlich Ungarischen Hoflanz»
ley , um den Anbau und die Ausfuhr des Hanfes zu befördern , be»
schloffen , den gegenwärtigen Ausgangszoll für den rohen und gehe¬
chelten Hanf von sechs und dreyßig Kreuzern , bis auf weitere Be¬
stimmung auf achtzehn Kreuzer für den Centner Sporco herabzusetzen.

Die Wirksamkeit dieses neuen Zolles hat mit dem Tage der
öffentlichen Kundmachung zu beginnen.

Wie » . am 2Z . November »L26.

Das

Handlungs - Kranken - Institut
vereint

mit dem Handlungs - Verpflcgungs - Jnsti 'tute.

irector : Herr Joseph Schucker , bürgerl . Handelsmann zum
silbernen Anker auf dem Graben Nr . 1094 , wohnt auf dem Bauern¬
markte im Gundel -Hofe Nr . S8S im 4 - Stocke , die Thür rechts Nr 56,
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